Allgemeine Geschaftsbedingungen

§_ 1 Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen,
Anderungen

(1) Die ubiLearning Solutions GmbH (nachfolgend ,Anbieter”) stellt u.a. mittels App
sowie einer Webprasenz eine Nachhilfe- und Lern-Plattform (nachfolgend ,Plattform®)
fir Schiiler und Auszubildende zur Verfligung.

(2) Der Anbieter erbringt Nachhilfeleistungen an Privatpersonen. Unternehmen
konnen Nutzungsrechte (Unternehmenslizenz) erhalten, um einer Gruppe von Dritten
die Nutzung der Dienstleistungen der Plattform zu ermdglichen.

(3) Der Anbieter bietet einen kostenfreien Account zur Plattform (§§ 2a (1), 2b (2)
dieser AGB) sowie eine kostenpflichtige Nutzung zuséatzlicher Inhalte (§ 2a (2) und §
2b (3) dieser AGB) an.

(4) Angaben zum Anbieter:

ubiLearning Solutions GmbH

Birkenstral3e 4, D-82065 Baierbrunn

Tel.-Nr.: +49 (0) 89 28937793

Email: info@ubimaster.de

Internet: www.ubimaster.de

eingetragen im Handelsregister des Amtsgericht Miinchen unter HRB 238248
vertreten durch Jana Krotsch, Dr. Steffen Krotsch
USt-Ildentifikations-Nr.: DE 315879965

Die Anbieterdaten sind jederzeit auf der Internetprasenz des Anbieters
unter www.ubimaster.de/impressum abrufbar.

(5)

(5.1) Kunde im Sinne dieser AGB ist der Privatkunde, der Gutscheinkunde und der
Firmenkunde.

(5.2) Privatkunde im Sinne dieser AGB ist der volljahrige Kunde, der mit dem Anbieter
unmittelbar einen Vertrag schlief3t.

(5.3) Gutscheinkunde im Sinne dieser AGB ist der aufgrund eines Vertrags zwischen
dem Anbieter und einem Firmenkunden (z. B. ein Verlag, eine Bank/Sparkasse oder
ein anderes Unternehmen) mittels eines Gutscheins berechtigte Kunde.

(5.4) Firmenkunde im Sinne dieser AGB ist der Vertragspartner (Lizenznehmer) des
Anbieters (Lizenzgeber), der dem Gutscheinkunden auf Grund einer eigenen
rechtlichen Beziehung zu dem Gutscheinkunden (z. B. Corporate benefit zum
Arbeitsvertrag, Produktintegrierte Leistung in Schulbuch oder
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Sparbuch/Jugendgirokonto) den Zugang zu den Dienstleistungen der Plattform
ermoglicht.

(6) Nutzer ist der Kunde selbst oder die Person, die die Dienstleistungen der Plattform
auf Grund der Berechtigung des Kunden oder eigener Berechtigung in Anspruch
nimmt.

(7) Far die dienstvertragliche Beziehung zwischen dem Anbieter und dem
ordnungsgemall registrierten Kunden bzw. Nutzer gelten ausschlieZlich die
nachfolgenden Allgemeinen Geschéaftsbedingungen (nachfolgend ,AGB") in ihrer zum
Zeitpunkt der Registrierung und/oder Bestellung giiltigen Fassung. Abweichende
Allgemeine Geschaftsbedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn,
der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdricklich schriftlich zu.

(8) Fur die vertragliche Beziehung zwischen dem Anbieter (Lizenzgeber) und dem
Firmenkunden (Lizenznehmer) gelten diese AGB erganzend zu den jeweils
geschlossenen Vertragen und geltenden Nutzungsbedingungen.

(9) Der Anbieter behilt sich das Recht vor, einzelne Klauseln dieser AGB zu dndern,
sofern ein triftiger Grund fiir die Anderung vorliegt und die Anderung fiir den Kunden
zumutbar ist, insbesondere das vertragliche Aquivalenzverhiltnis hierdurch nicht
grundlegend bertihrt wird. Insbesondere folgende Umstande stellen einen triftigen
Grund dar: Gesetzesinderungen oder Anderungen der Rechtsprechung, Beseitigung
aufgetretener Zweifel an der Auslegung einer AGB-Klausel, neue technische
Entwicklungen und eine wesentliche Anderung der Marktverhiltnisse im Bereich
Nachhilfe/Bildung.

Andert der Anbieter die AGB einseitig, kann der Kunde den Vertrag ohne Einhaltung
einer Kiindigungsfrist und ohne Kosten kiindigen, es sei denn, die Anderungen sind
ausschlieBlich zum Vorteil des Kunden, wirken nur administrativ oder sind durch das
geltende Recht zwingend geboten. Eine Anderung der Mehrwertsteuer berechtigt
nicht zur Kiindigung.

Der Kunde kann die Kiindigung innerhalb von zwei Monaten ab dem Zeitpunkt
erkliren, in dem ihm die Erkldrung tiber die Anderung dieser AGB zugeht. Der Vertrag
wird frithestens zu dem Zeitpunkt beendet, zu dem die Anderung der AGB wirksam
werden soll. Die Kiindigung kann auf der Webseite des Anbieters erfolgen (§ 2a
(2.3.2) (e) dieser AGB).

Der Anbieter wird den Kunden mindestens zwei Monate bevor die Anderung der
AGB wirksam werden soll, auf einem dauerhaften Datentrager tiber den Zeitpunkt
und Inhalt der Anderung in Kenntnis setzen. Der Anbieter wird den Kunden dabei auf
sein wegen der Anderung der AGB bestehendes Kiindigungsrecht hinweisen.

(10) Die aktuell geltenden AGB sind jederzeit auf der Internetprasenz des Anbieters
unter www.ubimaster.de/AGB abrufbar.

(11) Mit der Registrierung und/oder Bestellung erkennt der Kunde diese AGB an.
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§ 2 Registrierung und Mitgliedschaft

Der Kunde kann die Dienstleistungen des Anbieters entweder als Privatkunde oder als
Gutscheinkunde nutzen bzw. nutzen lassen. Die Voraussetzungen und Bedingungen
der jeweiligen Mitgliedschaft richten sich nach § 2a (Privatkunden) bzw. § 2b
(Gutscheinkunden) dieser AGB.

§ 2a Registrierung und Mitgliedschaft -Privatkunde

(1) Kostenfreier Account zur Plattform
(Nutzungsvertrag)

(1.1) Technische Voraussetzungen

Dem Kunden obliegt es eigenverantwortlich, die notwendigen technischen
Voraussetzungen (bspw. ausreichende Internetanbindung) der Nutzung der Plattform
herzustellen. Mit der eigenverantwortlichen Herstellung einhergehende Kosten hat
der Kunde selbst zu tragen.

(1.2) Registrierung (Nutzungsvertrag)

(a) Die Nutzung der Plattform des Anbieters setzt eine Registrierung durch den
Kunden voraus. Es besteht kein Anspruch des Kunden auf Registrierung. Der Anbieter
behilt sich das Recht vor, die Registrierung eines Kunden ohne Angabe von Griinden
abzulehnen.
(b) Die Registrierung kann auch durch den Nutzer vorgenommen werden, der das 16.
Lebensjahr vollendet hat. Die Registrierung von Nutzern, die das 16. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, erfolgt durch deren gesetzliche Vertreter; diese sind
regelmaRig die Eltern.
(c) Vor der Registrierung hat der Kunde bzw. Nutzer die ubiMaster-App aus dem
Playstore (Android) oder dem AppStore (iOS) auf sein Tablet oder Mobiltelefon zu
laden. Der Kunde bzw. Nutzer gibt seine Mobilnummer ein. Der Anbieter sendet
daraufhin eine SMS mit einem ubiMaster-Code zur Verifizierung der Mobilnummer
des Kunden bzw. Nutzers. Der Kunde bzw. Nutzer gibt den ubiMaster-Code in das
vorgesehen Feld ein. Er legt anschlieBend einen Benutzernamen fest, mit dem ihn die
Nachhilfelehrer*innen ansprechen werden. Weiter werden Daten zu Land,
Postleitzahl, Schule und Klassenstufe abgefragt. Vor Klicken des Buttons ,Jetzt
registrieren“ kann der Kunde bzw. Nutzer die Daten jederzeit andern und einsehen.
Vor dem Abschluss der Registrierung erhalt der Kunde bzw. Nutzer auch die
Moglichkeit, sich tiber diese AGB sowie die Datenschutzbestimmungen des Anbieters
zu informieren. Der Kunde bzw. Nutzer wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass
die genannten Informationen jederzeit auf der Internetprasenz des Anbieters unter
www.ubimaster.de abrufbar sind und in wiedergabefihiger Form gespeichert werden
kénnen. Sofern der Kunde bzw. Nutzer diese AGB akzeptiert und die
Datenschutzbestimmungen des Anbieters zur Kenntnis genommen hat, wird der
Registrierungsprozess mit einem Klick auf den Button ,Jetzt registrieren”
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abgeschlossen und der Nutzungsvertrag ist zustande gekommen.

(d) Der Kunde bzw. Nutzer verpflichtet sich, im Rahmen der Registrierung vollstandige
und wahrheitsgemiRe Angaben zu machen. Kiinftige Anderungen der Angaben hat
der Kunde bzw. Nutzer unverziiglich zu aktualisieren.

(e) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

(1.3) Laufzeit; Kiindigung (Nutzungsvertrag)

(a) Der Kunde bzw. Nutzer kann den Nutzungsvertrag jederzeit ohne Einhaltung einer
Kindigungsfrist und ohne Angabe von Griinden kiindigen. Hat der Kunde eine
Mitgliedschaft abgeschlossen, muss zunachst die Mitgliedschaft gekiindigt werden (§
2a(2.3.2) dieser AGB).

(b) Der Anbieter kann den Nutzungsvertrag ohne Angabe von Griinden mit einer Frist
von sieben Tagen kiindigen.

(c) Das Recht zur auBerordentlichen Kiindigung bleibt unberihrt.

(d) Jede Kiindigung bedarf zu lhrer Wirksamkeit der Textform - Email ist ausreichend.
(e) Der Anbieter ist berechtigt, mit Ablauf von 30 Tagen nach Wirksamwerden der
Kindigung und nach Ablauf etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungsfristen samtliche im
Rahmen der Nutzung des Kunden bzw. Nutzers entstandene Daten zu I6schen.

(1.4) Kosten

Die Nutzung der Plattform ist kostenfrei (kostenfreier Account gemaR § 2a (1) bzw.
§ 2b (2) dieser AGB), soweit nicht eine kostenpflichtige Nutzung (kostenpflichtige
Mitgliedschaft gemaf § 2a (2) und § 2b (3) dieser AGB) Vertragsgegenstand ist.

(2) Kostenpflichtige Nutzung (Mitgliedschaft)

Der Kunde kann wahrend der Laufzeit der jeweiligen Mitgliedschaft entsprechende
Dienstleistungen nutzen bzw. nutzen lassen. Der Umfang dieser weiteren
Dienstleistungen bestimmt sich nach dem Typus der jeweiligen Mitgliedschaft. Es
gelten die jeweils zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses auf der Plattform
angegebenen Konditionen des jeweiligen Typus der Mitgliedschaft.

(2.1) Technische Voraussetzungen

Es wird auf § 2a (1.1) dieser AGB verwiesen.

(2.2) Vertragsschluss (Mitgliedschaft)

(a) Der Vertrag kommt durch Angebot und Annahme zustande.

(b) Der Anbieter schlielt einen Vertrag tber eine kostenpflichtige Nutzung der
Dienstleistungen ausschlief8lich mit volljahrigen Kunden.

(c) Voraussetzung fur die Bestellung kostenpflichtiger Leistungen ist eine bestehende
Registrierung. Es wird auf § 2a (1.2) dieser AGB verwiesen.

(d) Das Angebot auf der Website des Anbieters stellt kein bindendes Angebot auf
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Abschluss eines Vertrages dar. Das Angebot des Kunden auf Abschluss einer
kostenpflichtigen Mitgliedschaft wird nach Eingabe der geforderten Daten durch
Klicken des Buttons ,jetzt zahlungspflichtig bestellen” abgegeben. Mit der Abgabe des
Angebots stimmt der Kunde nochmals den AGB zu und bestéatigt nochmals die
Datenschutzbestimmungen des Anbieters zur Kenntnis genommen zu haben. Bis zur
Bestellung kann der Kunde die Daten jederzeit andern und einsehen. Der Anbieter
wird den Eingang der Bestellung des Kunden unverziglich per Email bestatigen. Eine
solche Eingangsbestatigung stellt noch keine verbindliche Annahme der Bestellung
dar. Der Vertrag liber die kostenpflichtigen Dienstleistungen kommt erst zustande,
wenn der Anbieter die Bestellung des Kunden annimmt; die Annahmeerklarung wird
mit einer gesonderten E-Mail versandt. Der Annahmeerklarung steht es gleich, wenn
der Anbieter die kostenpflichtigen Dienstleistungen freischaltet. Die Bestatigung des
so geschlossenen Vertrages erhilt der Kunde entweder mit der Annahmeerklarung
oder mit separater Email. In der Email, in der der Vertrag bestatigt wird, gibt der
Anbieter dem Kunden den Inhalt des Vertrags wieder und stellt diesen auf einem
dauerhaften Datentrager zur Verfliigung.

(e) Der Anbieter behilt sich das Recht vor, die Bestellung der kostenpflichtigen
Dienstleistungen eines Kunden ohne Angabe von Griinden abzulehnen und/oder
zurickweisen.

(f) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

(2.3.1) Preise; Zahlungsbedingungen

(a) Es gelten die jeweils zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses auf der Plattform
angegebenen Preise flr den jeweiligen Typus der Mitgliedschaft. Die dort
angegebenen Preise verstehen sich inklusive der aktuell geltenden gesetzlichen
Mehrwertsteuer.

(b) Die Zahlung erfolgt mittels Kreditkarte.

(c) Der monatliche Zahlbetrag ist jeweils zum Beginn eines Vertragsmonats, erstmalig
mit Erwerb einer Mitgliedschaft fallig. Die Abbuchung des monatlichen Folgebetrags
erfolgt in der Regel in den Tagen vor Beginn des Folgevertragsmonats. (Beispiel:
Haben Sie lhre Mitgliedschaft am 15.08. abgeschlossen, wird die erste monatliche
Zahlung sofort fallig, die monatliche Folgezahlung wird in den Tagen vor dem 15.09.
gebucht.)

(d) Sofern der jeweilige Typus der Mitgliedschaft zusatzlich buchbare Leistungen
ermoglicht und der Kunde diese bucht, wird die dafiir zu leistende Zahlung mit
Leistungserbringung fallig.

(e) Der Anbieter kann die Preise der kostenpflichtigen Dienstleistungen nach billigem
Ermessen der Entwicklung der Gesamtkosten anpassen, die fiir die Preisberechnung
mafBgeblich sind. Die Gesamtkosten bestehen insbesondere aus anfallenden Kosten
fir die Erstellung, Unterhaltung und/oder Vermarktung der auf der Plattform
angebotenen Dienstleistungen, insbesondere Personalkosten, aus IT- und
Infrastrukturkosten, allgemeinen Verwaltungskosten, Entgelten fir Urheberrechts-
und Leistungsschutzrechte sowie Kosten, die aus der Anderung von rechtlichen
Rahmenbedingungen resultieren. Die Preisanpassung ist nur bis zum Umfang der
Kostenerhéhung und entsprechend dem Anteil des erh6hten Kostenelements an den
Gesamtkosten zuldssig und setzt voraus, dass die Kostenerhéhung auf nach
Vertragsschluss eingetreten und nicht vom Anbieter veranlassten Anderungen beruht.
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Bei der Berechnung der Gesamtkostenbelastung hat der Anbieter Kostenentlastungen
mindernd zu ber{icksichtigen.

Erhoht der Anbieter die Preise fiir die kostenpflichtigen Dienstleistungen einseitig,
kann der Kunde den Vertrag mit dem Anbieter ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist
und ohne Kosten kiindigen. Das gilt nicht, wenn die Preiserh6éhung auf zwingendes
geltendes Recht zurlick geht. Der Kunde kann den Vertrag innerhalb von zwei
Monaten ab dem Zeitpunkt kiindigen, in dem ihn der Anbieter Giber die Erh6hung der
Preise in Kenntnis gesetzt hat. Der Vertrag kann durch die Kiindigung friihestens zu
dem Zeitpunkt beendet werden, in dem die Preisanpassung wirksam werden soll. Die
Kindigung kann auf der Webseite des Anbieters erfolgen (§ 2a (2.3.2) (e) dieser AGB).
Der Anbieter wird den Kunden mindestens zwei Monate vor dem Wirksamwerden
der Preisanderung auf einem dauerhaften Datentrager Gber den Zeitpunkt und den
Inhalt der Preisanderung in Kenntnis setzen sowie den Kunden auf sein bestehendes
Kindigungsrecht hinweisen.

(f) Aufrechnungsanspriiche stehen dem Kunden nur insoweit zu, als seine Anspriiche
unbestritten oder rechtskraftig festgestellt sind. Dem Kunden steht ein
Zurlckbehaltungsrecht nur wegen Gegenanspriichen aus demselben
Vertragsverhaltnis zu.

(2.3.2) Laufzeit; Kiindigung

(a) Die Vertragslaufzeit der Mitgliedschaft ist ein Monat.

(b) Sowohl der Kunde als auch der Anbieter kann die Mitgliedschaft ohne Angabe von
Griinden mit einer Frist von sieben Tagen zum Ablauf der monatlichen Laufzeit
kiindigen. Erfolgt die Kiindigung nicht fristgemal3, verlangert sich die Mitgliedschaft
jeweils um einen weiteren Zeitraum von einem Monat.

(c) Das Recht zur auRerordentlichen Kiindigung bleibt unberihrt.

(d) Unbeschadet der Regelung im folgenden Absatz (e) bedarf jede Kiindigung zu ihrer
Wirksamkeit der Textform - Email ist ausreichend.

(e) Die Kiindigung der Mitgliedschaft durch den Kunden kann auch auf der Webseite
des Anbieters erfolgen. Der Kunde wahlt zunachst die zu kiindigende Mitgliedschaft
durch Klicken des Buttons , Tarif kiindigen® aus, um im Anschluss durch Klicken des
Buttons ,Ja, jetzt kiindigen“ die Kiindigung final zu bestatigen. Nach Abschluss dieses
Prozederes wird dem Kunden seine durch Betatigen des ,Ja, jetzt kiindigen“ Buttons
abgegebene Kiindigungserklarung mit dem Datum und der Uhrzeit der Abgabe
angezeigt; der Kunde kann diese Anzeige, die erkennen lasst, dass die
Kindigungserklarung durch Betatigen des ,Ja, jetzt kiindigen“ Buttons abgegeben
wurde, auf einem dauerhaften Speichertrager speichern. Dem Kunden wird sofort der
Inhalt sowie das Datum und die Uhrzeit des Zugangs der Kiindigungserklarung sowie
der Zeitpunkt, zu dem das Vertragsverhaltnis durch die Kiindigung beendet werden
soll, auf elektronischem Weg in Textform bestatigt.

(f) Mit der Kiindigung der Mitgliedschaft, spatestens mit Ablauf der Kiindigungsfrist
endet das Recht des Kunden die kostenpflichtigen Dienstleistungen zu nutzen.

(g) Die Kiindigung der Mitgliedschaft lasst den Nutzungsvertrag (§ 2a (1) dieser AGB)
unberthrt. Der Nutzungsvertrag muss - soweit gewiinscht - gesondert gekiindigt
werden.
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(h) Der Anbieter ist berechtigt, mit Ablauf von 30 Tagen nach Wirksamwerden der
Kindigung und nach Ablauf etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungsfristen samtliche im
Rahmen der Nutzung des Kunden bzw. des Nutzers entstandene Daten zu |6schen.

§ 2b Mitgliedschaft Gutscheinkunden

Die Gutscheinkunden sind Beglinstigte aus einem Vertrag zu Gunsten Dritter (§ 328
BGB). Sie nutzen die kostenpflichtigen Leistungen des Anbieters auf Grund der
Nutzungsrechte (Lizenz), die der Anbieter dem Firmenkunden Uberlasst. Die
Gutscheinkunden erhalten den Zugang zu den Leistungen der Plattform mittels
Gutscheinen vom Firmenkunden. Die Gutscheinkunden sind aus Arbeitsvertragen
(corporate benefit) (§ 2b (2.2.1), aus Bankvertragen Uiber Sparbicher/
Jugendgirokonten (Produktintegrierte benefits) (§ 2b (2.2.2) oder aus dem Erwerb von
Schulbtichern von Verlagen (Produktintergrierte benefits) (§ 2b (2.2.3) zur Nutzung
der kostenpflichtigen Leistungen des Anbieters berechtigt.

(1) Technische Voraussetzungen

§ 2a(1.1) dieser AGB gilt entsprechend.

(2) Kostenfreier Account zur Plattform
(Nutzungsvertrag)

(2.1) Aligemeines

(a) Die Nutzung der Plattform des Anbieters setzt eine Registrierung durch den
Kunden voraus.

(b) Der Gutscheinkunde hat einen eigenen Anspruch auf die Registrierung.

(c) Nutzer, die das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, kénnen sich nicht selbst
registrieren; die Registrierung erfolgt durch die gesetzlichen Vertreter, d. h. regelmafilig
die Eltern.

(2.2) Registrierung
(2.2.1) Registrierung Gutscheinkunde (Arbeitgeber)

(a) Der Kunde gibt seine Email Adresse unter https://mein.ubimaster.de/sign-up ein.
Weiter gibt er dort den vom Arbeitgeber erhalten Zugangscode sowie die
Mobilnummer des Nutzers ein.

(b) Vor dem Abschluss der Registrierung erhalt der Kunde die Méglichkeit, sich tiber
diese AGB sowie die Datenschutzbestimmungen des Anbieters zu informieren. Der
Kunde wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die genannten Informationen
jederzeit auf der Internetprasenz des Anbieters unter www.ubimaster.de abrufbar
sind und in wiedergabefahiger Form gespeichert werden kdnnen. Sofern der Kunde
diese AGB akzeptiert und die Datenschutzbestimmungen des Anbieters zur Kenntnis
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genommen hat, wird der Registrierungsprozess mit einem Klick auf den Button ,Jetzt
registrieren“ abgeschlossen und der Nutzungsvertrag ist zustande gekommen.

(c) Der Kunde verpflichtet sich, im Rahmen der Registrierung vollstiandige und
wahrheitsgemale Angaben zu machen. Kiinftige Anderungen der Angaben hat der
Kunde unverziiglich zu aktualisieren.

(d) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

(e) Durch die Registrierung ist der Nutzer fiir die App freigeschaltet. Der Kunde
schickt dem Nutzer eine SMS zum Herunterladen der App zusammen mit einem
Zugangslink und einem SMS-Einladungscode. Alternativ kann sich der Nutzer mit
seiner Mobilnummer anmelden.

(2.2.2) Registrierung Gutscheinkunde (Bank)
(2.2.2.1) Nutzer unter 16 Jahren

(a) Der Kunde gibt seine Email Adresse unter https://mein.ubimaster.de/sign-up ein.
Weiter gibt er dort den von der Bank erhaltenen Zugangscode, die Mobilnummer des
Nutzers sowie die letzten vier Ziffern der Kontonummer des Nutzers oder einen
eigens von der Bank dem Kunden bzw. Nutzer mitgeteilten vierstelligen Code ein.

(b) Vor dem Abschluss der Registrierung erhalt der Kunde auch die Mdglichkeit, sich
Uber diese AGB sowie die Datenschutzbestimmungen des Anbieters zu informieren.
Der Kunde wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass die genannten Informationen
jederzeit auf der Internetprasenz des Anbieters unter www.ubimaster.de abrufbar
sind und in wiedergabefahiger Form gespeichert werden kénnen. Sofern der Kunde
diese AGB akzeptiert und die Datenschutzbestimmungen des Anbieters zur Kenntnis
genommen hat, wird der Registrierungsprozess mit einem Klick auf den Button ,Jetzt
registrieren“ abgeschlossen und der Nutzungsvertrag ist zustande gekommen.

(c) Der Kunde verpflichtet sich, im Rahmen der Registrierung vollstandige und
wahrheitsgemaRe Angaben zu machen. Kiinftige Anderungen der Angaben hat der
Kunde unverziglich zu aktualisieren.

(d) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

(e) Durch die Registrierung ist der Nutzer fiir die App freigeschaltet. Der
Gutscheinkunde schickt dem Nutzer eine SMS zum Herunterladen der App zusammen
mit einem Zugangslink und einem SMS-Einladungscode. Alternativ kann sich der
Nutzer mit seiner Mobilnummer anmelden.

(2.2.2.2) Nutzer ab 16 Jahren

(@) Vor der Registrierung hat der Nutzer (hier zu gleich Gutscheinkunde) die
ubiMaster-App aus dem Playstore (Android) oder dem AppStore (iOS) auf sein Tablet
oder Mobiltelefon zu laden. Der Nutzer gibt seine Mobilnummer ein. Der Anbieter
sendet daraufhin eine SMS mit einem ubiMaster-Code zur Verifizierung der
Mobilnummer des Nutzers. Der Nutzer gibt den ubiMaster-Code in das vorgesehen
Feld ein.

(b) Der Nutzer gibt anschlieRend den von der Bank erhaltenen Zugangscode sowie die
letzten vier Ziffern seiner Kontonummer oder einen eigens von der Bank dem Kunden
bzw. Nutzer mitgeteilten vierstelligen Code ein.
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(c) Er legt anschlieRend einen Benutzernamen fest, mit dem ihn die
Nachbhilfelehrer*innen ansprechen werden. Weiter werden Daten zu Land,
Postleitzahl, Schule und Klassenstufe abgefragt.

(d) Vor Klicken des Buttons ,Jetzt registrieren“ kann der Nutzer die Daten jederzeit
andern und einsehen. Vor dem Abschluss der Registrierung erhalt der Nutzer auch
die Moglichkeit, sich tiber diese AGB sowie die Datenschutzbestimmungen des
Anbieters zu informieren. Der Nutzer wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass die
genannten Informationen jederzeit auf der Internetprasenz des Anbieters unter
www.ubimaster.de abrufbar sind und in wiedergabefihiger Form gespeichert werden
konnen. Sofern der Nutzer diese AGB akzeptiert und die Datenschutzbestimmungen
des Anbieters zur Kenntnis genommen hat, wird der Registrierungsprozess mit einem
Klick auf den Button ,Jetzt registrieren“ abgeschlossen und der Nutzungsvertrag ist
zustande gekommen.

(e) Der Nutzer verpflichtet sich, im Rahmen der Registrierung vollstdndige und
wahrheitsgemaRe Angaben zu machen. Kiinftige Anderungen der Angaben hat der
Nutzer unverziglich zu aktualisieren.

(f) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

(2.2.3) Registrierung Gutscheinkunde (Verlag)

(a) Vor der Registrierung hat der Kunde bzw. Nutzer die ubiMaster-App aus dem
Playstore (Android) oder dem AppStore (iOS) auf sein Tablet oder Mobiltelefon zu
laden. Der Kunde bzw. Nutzer gibt seine Mobilnummer ein. Der Anbieter sendet
daraufhin eine SMS mit einem ubiMaster-Code zur Verifizierung der Mobilnummer
des Kunden bzw. Nutzers. Der Kunde bzw. Nutzer gibt den ubiMaster-Code in das
vorgesehen Feld ein.

(b) Der Kunde bzw. Nutzer gibt anschlieRend den vom Verlag erhaltenen
Zugangscode ein.

(c) Er legt anschlieRend einen Benutzernamen fest, mit dem ihn die
Nachhilfelehrer*innen ansprechen werden. Weiter werden Daten zu Land,
Postleitzahl, Schule und Klassenstufe abgefragt.

(d) Vor Klicken des Buttons ,Jetzt registrieren“ kann der Kunde bzw. Nutzer die Daten
jederzeit andern und einsehen. Vor dem Abschluss der Registrierung erhalt der
Kunde bzw. Nutzer auch die Méglichkeit, sich tGber diese AGB sowie die
Datenschutzbestimmungen des Anbieters zu informieren. Der Kunde bzw. Nutzer
wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die genannten Informationen jederzeit auf
der Internetprasenz des Anbieters unter www.ubimaster.de abrufbar sind und in
wiedergabefahiger Form gespeichert werden kénnen. Sofern der Kunde bzw. Nutzer
diese AGB akzeptiert und die Datenschutzbestimmungen des Anbieters zur Kenntnis
genommen hat, wird der Registrierungsprozess mit einem Klick auf den Button ,Jetzt
registrieren“ abgeschlossen und der Nutzungsvertrag ist zustande gekommen.

(e) Der Kunde bzw. Nutzer verpflichtet sich, im Rahmen der Registrierung vollstandige
und wahrheitsgemiRe Angaben zu machen. Kiinftige Anderungen der Angaben hat
der Kunde bzw. Nutzer unverziiglich zu aktualisieren.

(f) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.
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(2.3) Laufzeit; Kiindigung (Nutzungsvertrag)

(a) Der Kunde bzw. Nutzer kann den Nutzungsvertrag jederzeit ohne Einhaltung einer
Kindigungsfrist und ohne Angabe von Griinden kiindigen.

(b) Der Anbieter kann den Nutzungsvertrag nach Beendigung der Mitgliedschaft ohne
Angabe von Griinden mit einer Frist von sieben Tagen kiindigen.

(c) Das Recht zur auBerordentlichen Kiindigung bleibt unberiihrt.

(d) Jede Kiindigung bedarf zu Ihrer Wirksamkeit der Textform - Email ist ausreichend.
(e) Der Anbieter ist berechtigt, mit Ablauf von 30 Tagen nach Wirksamwerden der
Kindigung und nach Ablauf etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungsfristen samtliche im
Rahmen der Nutzung des Kunden bzw. des Nutzers entstandene Daten zu I6schen.

(2.4) Kosten

Die Nutzung der Plattform ist kostenfrei.

(3) Laufzeit (Mitgliedschaft)

(a) Die Laufzeit der Mitgliedschaft des Gutscheinkunden richtet sich nach dem Vertrag
zwischen dem Anbieter und dem Firmenkunden (Lizenzvertrag).

(b) Die Mitgliedschaft endet nach Ablauf dieses Zeitraums, ohne dass es einer
weiteren Beendigungshandlung des Anbieters und/oder des Kunden, insbesondere
einer Kiindigung bedarf.

(c) Kiindigt der Anbieter den Vertrag mit dem Firmenkunden vorzeitig und/ oder
fristlos oder wird dieser Vertrag einvernehmlich vorzeitig beendet, wird zu demselben
Zeitpunkt, in dem dieser Vertrag beendet wird, auch die Mitgliedschaft des
Gutscheinkunden beendet. Dem Gutscheinkunden stehen keine Anspriiche gegen den
Anbieter wegen der vorzeitigen Beendigung zu.

(d) Das Ende der Mitgliedschaft lasst einen bestehenden Nutzungsvertrag (§ 2b (2))
unberthrt. Der Nutzungsvertrag muss - soweit gewiinscht - durch den Kunden
gesondert geklindigt werden.

(e) Der Gutscheinkunde kann jederzeit, insbesondere nach Ablauf seiner
Mitgliedschaft als Gutscheinkunde mit dem Anbieter einen eigenen Vertrag tGber
kostenpflichtigen Dienstleistungen (Mitgliedschaft als Privatkunde nach § 2a dieser
AGB) abschlie3en. Dazu bedarf es der Registrierung nach § 2a (1) dieser AGB und des
Abschlusses eines Nutzungsvertrags.

(4) Guthaben

(a) Der Kunde kann nicht zwischen der Mitgliedschaft und dem ihr entsprechenden
Wert in Bargeld wahlen. Das Guthaben fiir die Mitgliedschaft wird dem Kunden nicht
ausbezahlt.

(b) Der Kunde kann sein Guthaben nur Uber die Eingabe des Gutscheincodes einldsen;
eine nachtragliche Verrechnung mit einer kostenpflichtigen Mitgliedschaft nach § 2a
dieser AGB ist nicht moglich.
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§ 3 Leistungsbeschreibung

(1) Der Anbieter bietet auf seiner Plattform die Dienstleistung des
Nachhilfeunterrichts an. Der Anbieter weist ausdrticklich darauf hin, dass ein
Dienstleistungsvertrag im Sinne des § 611 BGB geschlossen wird, mithin seitens des
Anbieters gerade kein Erfolg geschuldet ist, sondern die bloRBe
Nachhilfedienstleistung. Der Nachhilfelehrer unterstiitzt den Kunden bzw. Nutzer bei
der Beantwortung von Fragen und der Problemldsung.

(2) Der Anbieter kann die Dienstleistungen sowohl durch eigene als auch durch
externe Nachhilfelehrer*innen erbringen lassen. Alle eingesetzten
Nachbhilfelehrer*innen sind Absolvent*innen von Universititen, Student*innen im
hoheren Semester, Lehramtsanwarter*innen oder (ehemalige) Schullehrer*innen. Der
Anbieter wahlt diese sorgfaltig nach fachlicher und didaktischer Eignung aus und
Uberwacht laufend die Qualitat der Dienstleistungen.

(3) Die Dienstleistungen bestimmen sich gemaf den auf der Plattform angegebenen
Konditionen des jeweiligen Typus der Mitgliedschaft und/oder dem jeweiligen Typus
der Gutscheinmitgliedschaft.

(4) Die Dienstleistung wird als 1:1-Chat (nachfolgend ,,Chat“) und/oder als 1:1-Online-
Video-Unterricht (nachfolgend ,Video“) per App zur Verfligung gestellt. Sowohl der
Chat, als auch der Video-Unterricht sind privat, d.h. finden ausschlief3lich zwischen
dem Kunden bzw. Nutzer und einem durch den Anbieter eingesetzten Nachhilfelehrer
statt.

(5) Der Kunde hat keinen Anspruch auf einen bestimmten Nachhilfelehrer. Die
Zuteilung der Nachhilfelehrer erfolgt durch den Anbieter.

(6) Der Anbieter ist bemiiht, schnellstmoglich einen Nachbhilfelehrer fur die
Unterstltzung bei der Beantwortung von Fragen/Problemldsung bereitzustellen. Ein
Anspruch des Kunden auf eine sofortige Unterstiitzung bei der
Beantwortung/Problemlosung besteht nicht.

(7) Der Kunde bzw. Nutzer stellt seine Frage/Problemstellung aus dem schulischen
Bereich im Chat. Dabei werden das Schulfach und die aktuelle Schulnote abgefragt.
Ein Nachhilfelehrer unterstiitzt den Kunden bzw. Nutzer bei der Beantwortung seiner
Frage/Problemlosung. Der jeweilige Chat(-verlauf) wird in der personlichen Historie
des Kunden bzw. Nutzers hinterlegt, sodass er jederzeit darauf zuriickgreifen kann.

(8) Der Kunde bzw. Nutzer kann mit dem Nachhilfelehrer einen Online-Video-
Unterricht wahrnehmen. Dafiir stellt der Kunde bzw. Nutzer seine Frage im Chat und
fordert den Nachhilfelehrer zur Unterstlitzung bei der Beantwortung/Problemldsung
per Video an. Der Online-Video-Unterricht wird nicht aufgezeichnet; d.h. dieser ist
nicht in der personlichen Historie des Kunden bzw. Nutzers hinterlegt. Eventuell
anfallende Kosten seitens des Kommunikationsplattformanbieters sind durch den
Kunden zu tragen.
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(9) Die Nachhilfelehrer kategorisieren die Fragen der Kunden bzw. Nutzer, damit der
Chat(-verlauf) strukturiert in der persoénlichen Historie wiedergefunden werden kann.

(10) Die kostenpflichtigen Dienstleistungen werden Montag bis Freitag jeweils im
Zeitraum von 14 Uhr bis 19 Uhr sowie Samstag und Sonntag jeweils im Zeitraum von
10 bis 16 Uhr entlang der Konditionen des jeweiligen Typus der Mitgliedschaft
erbracht.

Der Anbieter behilt sich vor, an gesetzlichen Feiertagen sowie den Zeitrdumen ab
dem 20.07. bis einschlie3lich dem 10.08. eines jeden Kalenderjahres und ab dem
23.12. eines jeden Kalenderjahres bis einschlieBlich 03.01. eines jeden Folgejahres
(Schlie3zeiten) die Dienstleistungen nicht oder nur eingeschrankt zu erbringen, wenn
er ein berechtigtes Interesse daran hat. Ein berechtigtes Interesse des Anbieters an
der Einstellung oder Beschrankung der Dienstleistungen in den genannten Zeitraumen
besteht insbesondere darin, erforderliche technische Arbeiten und Wartungen,
insbesondere Updates, wahrend Zeiten geringerer Nachfrage nach den
Dienstleistungen durchzufihren. Der Anbieter weist die Kunden auf die Einstellung
oder Beschrankung des Angebots der Dienstleistungen mindestens zwei Wochen vor
dem Beginn des jeweiligen Zeitraums hin.

(11) Im Anschluss an einen Chat-/Online-Video-Unterreicht erhlt der Kunde bzw.
Nutzer die Mdéglichkeit, den jeweiligen Nachhilfelehrer zu beurteilen. Der Kunde bzw.
Nutzer verpflichtet sich, im Rahmen der Beurteilung ausschlielich wahrheitsgemal3e
und faire Angaben zu machen und die gesetzlichen Vorschriften und diese AGB zu
beachten.

(12) Der Anbieter ist jederzeit berechtigt, die auf der Plattform/ App angebotenen
Leistungen vorilibergehend zu unterbrechen, zu beschranken oder einzustellen,
soweit dies aus zwingenden gesetzlichen oder behdérdlichen Griinden oder zur
Aufrechterhaltung des Datenschutzes erforderlich ist. Der Anbieter ist zudem
jederzeit berechtigt, sein Leistungsangebot aus dringenden technischen Griinden
vorubergehend zu unterbrechen oder zu beschranken. Das gilt auch im Fall von
Einschrankungen von Telekommunikationsanlagen Dritter, die der Anbieter zur
Leistungserbringung nutzt.

(13) Ferner behalt sich der Anbieter das Recht vor, die auf der Plattform/ App
angebotenen Leistungen dauerhaft zu andern, zu beschranken oder einzustellen,
soweit hierfir ein triftiger Grund besteht und das vertragliche Aquivalenzverhiltnis
dadurch nicht grundlegend berihrt wird und sie dem Kunden zumutbar ist. Ein
triftiger Grund besteht insbesondere bei gednderten gesetzlichen oder behdrdlichen
Vorgaben sowie technischen Veranderungen, die nicht vom Anbieter veranlasst und
nach Vertragsschluss eingetreten sind und eine Anpassung betreffend der Leistungen
des Anbieters erfordern.

Andert oder beschrinkt oder stellt der Anbieter die Leistungen gemaf § 3 (13)
einseitig ein, kann der Kunde den Vertrag ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist und
ohne Kosten kiindigen. Dies gilt nicht, wenn eine Anderung ausschlieBlich zum Vorteil
des Kunden wirkt oder durch zwingendes geltendes Recht vorgeschrieben ist.
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Der Kunde kann die Kiindigung innerhalb von zwei Monaten ab dem Zeitpunkt
erkldren, in dem ihm die Erkldrung tiber die Anderung, Beschrinkung oder Einstellung
der Leistungen zugeht. Der Vertrag wird friihestens zu dem Zeitpunkt beendet, zu
dem die Anderung, Beschriankung oder Einstellung wirksam werden soll. Die
Kindigung kann auf der Webseite des Anbieters erfolgen (§2a (2.3.2) (e) dieser AGB).

Der Anbieter wird dem Kunden mindestens zwei Monate bevor die Anderung,
Beschrankung oder Einstellung wirksam werden soll, auf einem dauerhaften
Datentrager Uiber den Zeitpunkt und Inhalt der Anderung, Beschriankung oder
Einstellung der Leistung in Kenntnis setzen. Der Anbieter wird den Kunden dabei auf
sein Kiindigungsrecht hinweisen.

(14) Der Anbieter behalt sich vor, die fur die Erbringung der Leistungen eingesetzte
Software weiterzuentwickeln oder auszutauschen, um sich die fortschreitende
technische Entwicklung zunutze zu machen. In einem solchen Fall hat der Kunde
innerhalb von zwei Monaten nach der entsprechenden Unterrichtung durch den
Anbieter auf seine Kosten die notwendigen technischen Voraussetzungen fir die
Nutzung der weiterentwickelten oder ausgetauschten Software herzustellen.

Ist dem Kunden eine Anpassung der technischen Voraussetzungen nicht moglich,
kann er den Vertrag ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist und ohne Kosten
kiindigen.

Der Kunde kann die Kiindigung innerhalb von zwei Monaten ab dem Zeitpunkt
erklaren, in dem ihn der Anbieter iber den Einsatz der weiterentwickelten oder
ausgetauschten Software unterrichtet. Der Vertrag wird friihestens zu dem Zeitpunkt
beendet, zu dem die weiterentwickelte oder ausgetauschte Software eingesetzt wird.
Die Kiindigung kann auf der Webseite des Anbieters erfolgen (§2a (2.3.2) (e) dieser
AGB).

Der Anbieter wird den Kunden mindestens zwei Monate bevor die weiterentwickelte
oder ausgetauschte Software eingesetzt werden soll, auf einem dauerhaften
Datentrager Giber den Zeitpunkt und Inhalt der technischen Anpassung in Kenntnis
setzen. Der Anbieter wird den Kunden dabei auf sein Kiindigungsrecht fiir den Fall
hinweisen, dass dem Kunden eine Anpassung der technischen Voraussetzungen nicht
moglich ist.

§ 4 Nutzung der Plattform
(1) Aktualisierung der Kundendaten

Der Kunde bzw. Nutzer verpflichtet sich, seine Daten (einschlieBlich Kontaktdaten)
stets auf aktuellem Stand zu halten. Anderungen der Kunden- bzw. Nutzerdaten sind
durch den Kunden bzw. Nutzer unverziiglich auf der Plattform zu korrigieren.

(2) Sicherheit (Zugangsdaten)
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(a) Der Kunde bzw. Nutzer verpflichtet sich, seine Zugangsdaten zur Plattform,
insbesondere das Passwort geheim zu halten und unbefugten Dritten nicht zuganglich
zu machen.

(b) Fur den Fall, dass unbefugte Dritte die Zugangsdaten erlangt haben und/oder
erlangen kénnen, teilt der Kunde bzw. Nutzer dies dem Anbieter unverziglich mit.

(3) Verbotene Nutzung/Aktivitidten

(a) Die Privatkunden und Gutscheinkunden diirfen die auf der Plattform verfligbaren
Nutzungen und Dienstleistungen ausschlieRlich fiir nichtkommerzielle Zwecken
nutzen, jede kommerzielle Nutzung durch die Privatkunden und Gutscheinkunden ist
untersagt.

(b) Nutzungen durch den Kunden bzw. Nutzer, die gegen geltendes Recht verstoRRen,
und/ oder die Rechte Dritter verletzen, und/oder gegen die Grundsatze des
Jugendschutzes verstof3en, sind untersagt. Dem Kunden bzw. Nutzer ist es
insbesondere untersagt, rassistische, kinderpornographische oder pornographische,
menschenverachtende, beleidigende, zu Straftaten anleitende und/oder gegen die
guten Sitten verstoBende Inhalte einzustellen und/oder zu verbreiten. Ausdrticklich
verboten ist die Verbreitung von Inhalten, mit denen zum Hass gegen Teile der
Bevolkerung aufgerufen wird (Volksverhetzung) und/oder mit denen Propaganda fiir
eine verfassungsfeindliche Organisation betrieben wird. Ausdrticklich verboten sind
zudem verleumderische, beleidigende und/oder ruf-, geschaftsschadigende bzw.
personlichkeitsverletzende AuBerungen.

(c) Dem Kunden bzw. Nutzer sind Nutzungen untersagt, die die Funktionalitdt der
Plattform einschranken kdnnen.

(d) Ausdrticklich verboten ist weiter die Einstellung von Beitrdagen, die gegen die
Grundsatze der Datensicherheit verstof3en.

(e) Jeder Kunde bzw. Nutzer darf nur einen Nutzer-Account einrichten; die
Unterhaltung mehrerer Accounts ist untersagt. Dies gilt nicht, wenn ein Kunde
gesetzlicher Vertreter mehrere Kinder ist; dieser Kunde kann jeweilig einen eigenen
Account fir jedes Kind anlegen.

(4) Nutzung der Inhalte der Plattform

(a) Der Kunde bzw. Nutzer verpflichtet sich die Inhalte der Plattform nur gemaf dieser
AGB zu verwenden.

(b) Die Plattform und/oder die zugrunde liegende Software sowie auf der
Plattform/App publizierte Inhalte, Konzepte, Methoden u.a. sind urheberrechtlich
geschiitzt bzw. unterliegen Gesetzen zum Schutz des geistigen Eigentums und stehen,
soweit nicht anders gekennzeichnet dem Anbieter zu. Dem Kunden bzw. Nutzer ist es
nicht gestattet, diese unentgeltlich und/oder entgeltlich Dritten - auch in
abgewandelter Form - zur Verfligung zu stellen. Die Herstellung und/oder
Veroffentlichung von Ton- und/oder Bildaufnahmen der Dienstleistungen des
Anbieters sind untersagt.

(c) Im Rahmen der Nutzung der Plattform hat der Kunde bzw. der Nutzer die
Moglichkeit, eigene Inhalte (z.B. Texte aller Art, Graphiken, Bewertungen,
Audionachrichten, Fotos und Videos, nachfolgend ,Inhalte” genannt) auf der Plattform
hochzuladen, an den Anbieter zu Gibermitteln oder diesem zuganglich zu machen. Der
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volljahrige Kunde bzw. Nutzer raumt dem Anbieter unentgeltliche, nicht-
ausschlieBliche, unterlizenzierbare, raumlich und zeitlich unbeschrankte
urheberrechtliche Nutzungsrechte und Nutzungsrechte an sonstigen verwandten
Schutzrechten im Sinne des Urheberrechtsgesetzes an samtlichen eigenen Inhalten
ein, die er auf der Plattform hochladt und/oder dem Anbieter Gbermittelt bzw.
zuganglich macht. Der volljahrige Kunde bzw. Nutzer raumt dem Anbieter diese
Nutzungsrechte nur zur Erbringung der Dienstleistungen, einschlie3lich deren
Qualitatssicherung, Fortentwicklung und Optimierung ein, auch mittels Analyse der
Inhalte unter Verwendung automatisierter Systeme und Algorithmen (Text und Data
Mining im Sinne von § 44b UrhG). Dem Kunden bzw. Nutzer ist es verboten, Inhalte
hochzuladen, wodurch fremde Urheber- und sonstige Schutzrechte verletzt werden.
Der Anbieter behilt sich vor, Schadensersatzanspriiche aus der Verletzung solcher
Schutzrechte geltend zu machen.

(d) Zwingende gesetzliche Rechte des Kunden bzw. Nutzers bleiben unberihrt.

(5) Sperrung

(a) Der Anbieter kann den Zugang des Kunden bzw. Nutzers zur Plattform
voribergehend und/oder dauerhaft sperren, wenn der Anbieter weild oder konkrete
Anhaltspunkte daflir hat, dass der Kunde bzw. Nutzer gegen diese AGB und/oder
geltendes Recht verstd3t und/oder verstoBBen oder eine andere schwere
Pflichtverletzung begeht oder begangen hat und der Anbieter ein berechtigtes
Interesse an der Sperrung hat. Ein solcher Versto3 bzw. eine erhebliche
Pflichtverletzung, die ein berechtigtes Interesse des Anbieters an der Sperrung eines
Kunden bzw. Nutzers begriindet, liegt insbesondere in

- der Erfiillung von Straftatbestianden anlasslich oder gelegentlich der Nutzung der
Plattform, insbesondere der in § 4 (3) genannten rassistischen oder
(kinder)pornographischen Handlungen sowie Verleumdungen u. &.

- VerstoRen gegen diese AGB oder das geltende Recht, wenn der Verstol3 von
einigem Gewicht ist und/ oder fortgesetzt stattfindet

-der Missachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere auch
unter Verstol3 gegen Grundsatze des Jugendschutzes

-die schwere Missachtung einer jeden Person, die Leistungen der Plattform erbringt
oder nutzt

-der Ermoéglichung der Nutzung der Plattform durch Nichtberechtigte

-der unerlaubten kommerziellen Nutzung der Plattform

-der funktionswidrigen Nutzung der Plattform

In minder schweren Fallen wird der Anbieter vor der Sperrung eine Verwarnung des

Kunden bzw. Nutzers aussprechen.
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(b) Fiir den Fall der vortibergehenden und/oder dauerhaften Sperrung nimmt der
Anbieter diese vor und informiert den Kunden bzw. Nutzer per SMS und/oder Email.
(c) Fur den Fall der vortibergehenden Sperrung reaktiviert der Anbieter nach Ablauf
der Zeitdauer der Sperrung den Zugang des Kunden bzw. Nutzers. Der Anbieter
informiert den Kunden bzw. den Nutzer von der Entsperrung per SMS und/oder
Email.

(d) Ein dauerhaft gesperrter Zugang kann nicht reaktiviert werden. Der damit
einhergehend dauerhaft gesperrte Kunde bzw. Nutzer wird dauerhaft von der
Nutzung der Plattform ausgeschlossen; eine erneute Anmeldung ist nicht statthaft.

(6) Kontaktierung des Kunden bzw. Nutzers durch den
Anbieter

Der Anbieter kann den Kunden bzw. Nutzer in ausgewahlten Fallen, insbesondere bei
Beendigung der Registrierung und/oder Beendigung der Mitgliedschaft, werktags von
14 Uhr bis 18 Uhr mittels SMS, und/oder Email zu Zwecken der Qualitatssicherung
kontaktieren. Dies gilt auch bei durch den Kunden bzw. Nutzer abgegebenen
Bewertungen auf der Plattform des Anbieters (bspw. Giber Nachhilfelehrer) sowie auf
sozialen Netzwerken. Nutzer, die das 16. Lebensjahr nicht vollendet haben, werden
nicht kontaktiert.

Widerspruchsrecht des Kunden: Der Kunde hat das Recht, den Anbieter (ubiLearning
Solutions GmbH, Birkenstra3e 4, 82065 Baierbrunn; Email: info@ubimaster.de;
Telefon: +49 (0) 89 28937793) jederzeit per Post, E-Mail oder Telefon dartber zu
informieren, dass er keine Kontaktaufnahme zu Zwecken der Qualitatssicherung
wiinscht.

§ 5 Widerrufsbelehrung (Widerrufsrecht)

(1) Der Privatkunde hat, sofern er Verbraucher im Sinne von § 13 BGB ist, bei
Abschluss eines Fernabsatzvertrages grundsatzlich ein gesetzliches Widerrufsrecht,
Uber das der Anbieter nachfolgend informiert. Die Ausnahmen vom Widerrufsrecht
sind in § 5 (2) dieser AGB geregelt. In § 5 (3) dieser AGB findet sich ein Muster-
Widerrufsformular.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht (gilt nur, wenn Sie Verbraucher im Sinne von § 13 BGB sind)
Sie haben das Recht, diesen Vertrag binnen 14 Tagen ohne Angaben von Griinden
diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist betragt 14 Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses.

Um lhr Widerrufsrecht auszuliben, miissen Sie uns - ubiLearning Solutions GmbH,

BirkenstraRRe 4, D-82065 Baierbrunn; Email: info@ubimaster.de; Telefon: +49 (0) 89

28937793 - mittels einer eindeutigen Erklarung (bspw. ein mit der Post versandter
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Brief, Telefonanruf oder E-Mail) Gber lhren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen,
informieren. Sie kdnnen dafiir das beigefligte Muster-Widerrufsformular verwenden,
das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist muss uns lhre Mitteilung Giber die Austibung des
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist zugehen.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von
Ihnen erhalten haben, einschlieRlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusatzlichen
Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns
angebotene, glinstige Standardlieferung gewahlt haben), unverziiglich und spatestens
binnen 14 Tagen ab dem Tag zurilickzuzahlen, an dem die Mitteilung tiber Ihren
Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Fiir diese Riickzahlung verwenden
wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der urspriinglichen Transaktion eingesetzt
haben, es sei denn, mit lhnen wurde ausdriicklich etwas anderes vereinbart; in keinem
Fall werden lhnen wegen dieser Riickzahlung Entgelte berechnet.

(2) Das Widerrufsrecht erlischt mit der vollstandigen Erbringung der Dienstleistung,
wenn Sie vor der Erbringung ausdricklich zugestimmt haben, dass der Anbieter mit
der Erbringung der Dienstleistung vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnt und Sie
ausdruiicklich bestatigt haben, dass lhr Widerrufsrecht mit vollstandiger
Vertragserfillung durch den Anbieter erlischt.

(3) Uber das Muster-Widerrufsformular informiert der Anbieter nach der gesetzlichen
Regelung wie folgt:

Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann fiillen Sie bitte dieses Formular aus
und senden Sie es zurtick an uns.)

— An ubilLearning Solutions GmbH, Birkenstral3e 4, 82065 Baierbrunn,
info@ubimaster.de

— Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag tiber
den Kauf der folgenden Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*):
— Bestellt am (*) / erhalten am (*)

— Name des/der Verbraucher(s)

— Anschrift des/der Verbraucher(s)

— Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

— Datum

(*) Unzutreffendes streichen



§ 6 Haftung

(1) Anspriiche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon
ausgenommen sind Schadensersatzanspriiche des Kunden aus der Verletzung des
Lebens, des Korpers, der Gesundheit oder aus der Verletzung wesentlicher
Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie die Haftung fiir sonstige Schaden, die auf
einer vorsatzlichen oder grob fahrlassigen Pflichtverletzung des Anbieters, seiner
gesetzlichen Vertreter oder Erfiillungsgehilfen beruhen. Wesentliche
Vertragspflichten sind solche Vertragspflichten, deren Erfillung die ordnungsgemalie
Durchfiihrung des Vertrages iberhaupt erst ermdglicht, deren Verletzung die
Erreichung des Vertragsziels gefahrdet und auf deren Erflllung der Kunde vertrauen
darf.

(2) Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Anbieter nur auf den
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser einfach fahrlassig verursacht
wurde, es sei denn, es handelt sich um Schadensersatzanspriiche des Kunden aus
einer Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der Gesundheit.

(3) Die Haftungsbeschrankungen der Abs. 1 und 2 gelten auch zugunsten der
gesetzlichen Vertreter und Erflillungsgehilfen des Anbieters, wenn Anspriiche direkt
gegen diese geltend gemacht werden.

(4) Die sich aus Abs. 1 und 2 ergebenden Haftungsbeschrankungen gelten nicht,
soweit der Anbieter einen Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie (z. B. fiir
die Beschaffenheit der Dienstleistung) Gbernommen hat. Das gleiche gilt, soweit der
Anbieter und der Kunde eine Vereinbarung liber die Beschaffenheit der
Dienstleistung getroffen haben. Das gilt auch, sofern der Anbieter nach dem
anwendbaren Recht (z. B. nach dem Produkthaftungsgesetz) zwingend haftet.

§ 7 Datenschutzbestimmungen

Der Anbieter achtet den Datenschutz. Die Einzelheiten kann der Kunde den
Datenschutzbestimmungen des Anbieters entnehmen. Diese finden sich jederzeit
abrufbar unter www.ubimaster.de/datenschutz sowie in der ubiMaster-App unter
,Datenschutzerklarung".

§ 8 Schlussbestimmungen

(1) Auf Vertrage zwischen dem Anbieter und den Kunden findet das Recht der
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung. Die
gesetzlichen Vorschriften zur Beschriankung der Rechtswahl und zur Anwendbarkeit
zwingender Vorschriften insbes. des Staates, in dem der Kunde als Verbraucher
seinen gewohnlichen Aufenthalt hat, bleiben unberihrt.

(2) Sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des
Privatrechts, eine juristische Person des 6ffentlichen Rechts oder um ein 6ffentlich-
rechtliches Sondervermogen handelt, ist Gerichtsstand fir alle Streitigkeiten aus
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Vertragsverhaltnissen zwischen dem Kunden und dem Anbieter der Sitz des
Anbieters.

(3) Die Rechtswirksamkeit dieses Vertrages bleibt auch dann unberthrt, wenn der
Vertrag eine Liicke enthalt oder einzelne Bestandteile des Vertrags unwirksam oder
rechtswidrig sind oder werden.

(4) Der Anbieter ist weder bereit noch verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor
einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

Stand 1.11.2024

Seite 19 von 19



	Allgemeine Geschäftsbedingungen
	§ 1 Geltungsbereich,  Begriffsbestimmungen, Änderungen
	(1)  Kostenfreier Account zur Plattform (Nutzungsvertrag)
	(1.1) Technische Voraussetzungen
	(1.2) Registrierung (Nutzungsvertrag)
	(1.3) Laufzeit; Kündigung (Nutzungsvertrag)
	(1.4) Kosten

	(2) Kostenpflichtige Nutzung (Mitgliedschaft)
	(2.1) Technische Voraussetzungen
	(2.2) Vertragsschluss (Mitgliedschaft)
	(2.3.1) Preise; Zahlungsbedingungen
	(2.3.2) Laufzeit; Kündigung
	(2.3) Laufzeit; Kündigung (Nutzungsvertrag)
	(2.4) Kosten

	§ 3 Leistungsbeschreibung
	(1) Aktualisierung der Kundendaten
	(2) Sicherheit (Zugangsdaten)
	(3) Verbotene Nutzung/Aktivitäten
	(4) Nutzung der Inhalte der Plattform
	(5) Sperrung
	(6) Kontaktierung des Kunden bzw. Nutzers durch den Anbieter

	§ 5 Widerrufsbelehrung (Widerrufsrecht)
	Widerrufsbelehrung
	Muster-Widerrufsformular

	§ 6 Haftung
	§ 7 Datenschutzbestimmungen
	§ 8 Schlussbestimmungen


